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Straßenverzeichnis Ronneburg  
Alte Altenburger Str. F3 
Altenburger Str. EF3 
Am Horsch-Werk FG2 
Am Kühlen Grund CD2–3 
Am Sommerbad DE2 
Am Sperlingszaun DE2–3 
Am Teich (1) G3 
Am Zwinger (3) C4 
An den Lämmeräckern D3 
An der Distelburg D2 
An der Galgenmühle E2 
An der Mittelmühle CD3 
An der Sächsischen Mühle C2 
An der Schloßflur CD2–3 
An der Schützeneiche (1) D2 
Angerstr. D4 
Arndtstr. D4 
August-Bebel-Str. D3 
Bachgasse D3 
Badergasse DE3 
Baderteichdamm (2) C4 
Bahnhofstr. DE3 
Beerwalder Weg G2 
Beethovenstr. (23) EF2 
Berggasse (15) C4 
Bergkellergasse (9) C4 
Borngasse (20) EF2 
Breitentalstr. E3 
Brückengasse (21) EF2 
Brüdergasse (19) EF2 
Brunnenstr. E4–5 
Clara-Zetkin-Str. (25) EF3 
Dorfstr. AB3–4 
Dr.-Ibrahim-Str. E2 
Erbisstr. D3 
Fasanerieweg E4–5 
Förstergasse D3 
Forststr. D4 
Friedrichstr. E3 
Gabelsbergerstr. D4 
Geraer Str. CD2–3 
Geschwister-Scholl-Str. E2 
Gessentalweg CD3 
Goethestr. E3 
Grenzstr. D4 
Hainberg D4 
Hainstr. D4 
Hauptstr. GH2–3 
Heidelbergweg CD3 
Heinrich-Heine-Str. (17) C5 
Herrengasse (8) C4 

Hirschgasse (10) C4 
Kirchberg G2–3 
Kirchgasse (12) C4 
Kirchplatz DE3 
Korbußener Weg D2 
Lange Gasse D3 
Ludwig-Jahn-Str. E2 
Markt DE3 
Marktgasse (18) C5 
Martin-Luther-Str. E3 
Mennsdorfer Weg E3 
Mittelstr. D4 
Mozartstr. E2–3 
Mühlenstr. D3 
Neugasse D3 
Osterlandweg (27) EF2 
Oststr. E3 
Paitzdorfer Str. E3–4 
Pfarrgasse (11) C4 
Pforte D3 
Platz der Einheit G2 
Puschkinstr. (13) C4 
Quergasse E3 
Robert-Schumann-Str. E2–3 
Rödergasse DE3 
Rosa-Luxemburg-Str. (14) C4 
Rud.-Breitscheid-Platz (24) EF3 
Schießgasse E3 
Schillerstr. E2–3 
Schloßberg D3 
Schloßstr. D3 
Schulstr. G2 
Siebenberge (7) C4 
Siedlung Zeitzer Str. (26) EF3 
Str. der Einheit E2 
Str. der Jugend E2 
Str. der Opfer des Faschismus E2–3 
Südstr. D4 
Teichdamm (28) D3 
Teichgasse E3 
Torgasse (16) C4–5 
Turnerstr. DE3 
Unter den Linden (6) C4 
Unterm Schloß (1) C4 
Waldstr. D4 
Walter-Rathenau-Platz (22) EF2 
Weidaer Str. DE3–4 
Weststr. C2 
Wiesenstr. (4) C4 
Zeitzer Str. DE2–3 
Ziegelgasse (5) C4 
Zum Rabenstein D2
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Stadt 

Weida

Weida liegt an den Flüssen Weida und Auma, an den Bundesstraßen B 92 
und B 175 und an der „Reußischen Fürstenstraße“. Weida ist die älteste 
Stadt des Vogtlandes. Heinrich I. ließ zwischen 1163 und 1193 eine Burg 
bauen, die heute Osterburg genannt wird. Hier residierten die Vögte bis ins 
späte Mittelalter und machten Weida zur Hauptstadt ihres Landes. Daher 
nennt man Weida auch die „Wiege des Vogtlandes“. Heute ist die Oster-
burg mit ihren sehenswerten Gärten eine Begegnungsstätte für Historie, 
Kunst, Kultur und Natur. Von der ursprünglichen Bebauung ist nur noch 
der charakteristisch gestufte, 54 m hohe Bergfried erhalten geblieben. 
Sein achteckiger Kern aus Backstein (um 1200) wurde später mit Bruch-
 steinen ummantelt und im 13. Jh. durch den 17 m hohen Aufsatz mit 
Steinhelm erhöht. Er ist einer der ältesten so gut erhaltenen Burg türme 
Deutschlands. Das im Turm befindliche 360°-Museum zeigt in einer in 
Deutschland einzigartigen Weise „Die Geschichte des Vogtlandes und des 
Adelsgeschlechts der Reußen“ in einer 360°-Projektion. Im Alten Schloss 
und im Remisenflügel des Osterburgmuseums befinden sich u. a. Samm-
lungen von historisch wertvollen Epitaphien (Grabplatten) und Insignienta-
feln (Wappensteine) sowie die ständige Ausstellung der Stadtgeschichte. 
Auch Eheschließungen werden hier durchgeführt. Die „Galerie im Alten 
Schloss“ und das Künstleratelier im Neuen Schloss machen die Osterburg 
auch für Kunstliebhaber interessant. 
In der Altstadt steht das älteste und schönste sakrale Baudenkmal der 
Stadt Weida – die Widenkirche aus dem 12. Jh. Ihr Schiff ist seit der 
Reformation eine Ruine. Nur wenige Schritte von ihr entfernt erhebt sich 
die ehemalige Klosterkirche des Franziskanerordens, die heutige Stadtkir-
che „St. Marien“. Als Kirche ohne Geläute gehört die Marien kirche zu den 
Wahrzeichen der Stadt. Im Viertel gegenüber lädt das Technische Schau-
denkmal Lohgerberei zu einem Besuch ein. 
In der ehemaligen Gerberei der Familie Francke kann man im Industriemu-
seum der besonderen Art die jahrhundertealte Tradition der Lederherstel-
lung in Weida hautnah erleben. Beim geführten Rundgang durch das 
Schaudenkmal überrascht immer wieder die Funktionsfähigkeit der Ori-
ginalmaschinen wie Lohmühle, Rindenbrecher oder Lederwalze. Im 
angrenzenden ehemaligen Wohnhaus wurde ein kleines Museum einge-
richtet. 
Die Brücke der Begegnung verbindet die Altstadt mit Weidas Neustadt. 
Hier sind das Renaissance-Rathaus von 1589 und die Peters kirche 
 sehenswert. Der romanische Kirchenbau entstand am Ende des 12. Jh. 

und hatte zwei Türme, einer davon mit gotischem Spitzdach. Der Nordturm 
wurde 1829 abgetragen. Der Südturm trägt noch heute die Kir-
chenglocken.

Wiege des Vogtlandes

Museum in der Osterburg 
Schlossberg 14, 07570 Weida, Tel.: 036603 / 62775 
E-Mail: osterburg@weida.de 
Internet: www.osterburg-vogtland.eu 

Grubenhof - Über ein Jahr lagerten früher die Rinderhäute  
in diesen Gerbgruben. Lohe ist übrigens gemahlene Baumrinde.

Stadtverwaltung Weida 
Markt 1 · 07570 Weida 
Telefon 036603 54-0 · Fax 036603 62257 
E-Mail: info@weida.de · Internet: www.weida.de
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Straßenverzeichnis Weida  
(S. 68/69) 
Ahornweg D5 
Alexander-Puschkin-Str. E5 
Alte Aumaer Str. F5–6 
Alte Bergaer Str. G5–6 
Alte Teichwitzer Str. GH6–7 
Alte Veitsberger Str. H4–5 
Am Galgengrund H6 
Am Krähenholz GH3–4 
Am Krippenberg (36) H5 
Am Plan G5 
Am Schafberge DE4 
Am Schafturm E4 
Am Schießberg GH4 
Am Wasser F5 
Am Wiesengrund G6 
An der Aumatalsperre C5–6 
An der Aumühle D5 
An der Harth (2) CD5 
An der Papiermühle G4–5 
August-Bebel-Str. G5 
Aumaer Str. F5 
Aumatalbrücke E5 
Aumatalweg EF5 
Bahnhofstr. G4 
Beethovenweg GH6 
Berggartenstr. F6 
Bergstr. G4 
Birkenweg G5–6 
Brauhausgasse (17) E6 
Brüderstr. FG5 
Burgstr. FG5 
Clara-Zetkin-Str. F5 
Cronschwitzer Str. GH5 
Dörffelstr. F5 
Dornberg (34) F6 

Dorngäßchen G4 
Dr.-Josef-Wirth-Str. (1) F3 
Dr.-Rudolf-Breitscheid-Str. G5 
Eichenweg D5 
Eisenhammerweg D5–6 
Enges Gäßchen (10) E6 
Erich-Weinert-Str. F3 
Erkenbertplatz (33) F6 
Erlenweg (3) C5 
Ernst-Thälmann-Str. EF5 
Feldstr. E5 
Fichteweg GH7 
Flurweg GH4 
Forstweg E5–6 
Franckestr. G4 
Franz-Schubert-Str. (39) H5 
Friedensstr. F5 
Friedhofsbrücke F4 
Friedhofsstr. F4–5 
Friedrich-Ebert-Str. E5 
Gabelsbergerstr. FG6 
Gartenstr. E5 
Geraer Landstr. FG3 
Geraer Str. G5 
Gerberstr. F3 
Goethestr. G5 
Gräfenbrücker Str. FG5–6 
Greizer Str. G5–6 
Grochwitzer Weg DE5 
Heinoldshäuser C6 
Heinrich-Heine-Weg GH4–5 
Hermann-Löns-Weg D5–6 
Hinterm Friedhof F4 
Hohe Str. G5 
Hoher Weg G5–6 
Hugo-Wachter-Str. G4 
Im Tälchen G5 

In den Nonnenfeldern E4 
Joh.-Seb.-Bach-Weg (37) H5 
Joliot-Curie-Str. E5 
Joseph-Haydn-Str. (38)  

GH5–6 
Kanalstr. (7) E6 
Kaplaneigäßchen (6) EF6 
Karl-Marx-Str. G4 
Katschbrücke (35) F7 
Kiefernweg E5 
Kirchberg (32) F6 
Kirchbrücke G5 
Kirchplatz (30) F6 
Kirchstr. (29) F6 
Kleine Pfarrstr. (31) F6 
Köckritzer Weg F4 
Kurze Str. E5 
Lärchenweg EF5 
Leitergasse (9) E6 
Lessingstr. G5 
Liebsdorfer Eck DE5 
Liebsdorfer Str. DE5 
Lilienthalweg H7 
Lindenweg E5 
Ludwig-Jahn-Str. G4 
Markt FG5 
Marktstr. (5) E6 
Matthäusmühlenweg (2) EF6 
Mittelstr. F5 
Mittelweg GH5 
Mozartstr. G5 
Mühlstr. (19) F6 
Neue Str. E5 
Neustädter Str. EF4–5 
Nonnenhof (3) E6 
Nordstr. F3 
Obere Hainstr. (26) F6 

Obere Str. F5 
Oschützweg F3–4 
Oststr. G4 
Papiermühlenbrücke G4 
Papiermühlenweg GH4 
Pappelweg H5 
Paul-Fuchs-Str. G6–7 
Paul-Quensel-Weg G7 
Petersberg (8) E6 
Petersstr. (11) E6 
Pfarrstr. F5 
Pfortenstr. (27) F6 
Platz der Freiheit F5 
Poststr. (4) E6 
Prießnitzweg G6 
Quellenstr. G6 
Querstr. E5 
Rathenaustr. E5 
Rosenstr. (28) F6 
Roßgäßchen (21) F6 
Roßmäßlerweg G6–7 
Rothmühlstr. (1) E6 
Rudolf-Alander-Str. FG4–5 
Sand (23) F6 
Sandstr. (24) F6 
Schänkenbergstr. G4 
Scheunenweg (14) E6 
Schillerstr. G3–4 
Schloßberg (16) E6 
Schloßmühlenweg F5 
Schloßstr. F5 
Schloßstufen (15) E6 
Schömberger Weg D5–6 
Schreberbergbrücke G5 
Schreberbergstr. GH5 
Semmelweispark F5 
Siedlungsstr. D5–6 

Spittelbrücke FG5 
Sportpark D5 
Stegstr. (18) F6 
Steinweg F6 
Stichlingsbrücke FG6 
Str. der Frohen Zukunft EF4 
Str. der Jugend E5 
Südvorstadtbrücke G6 
Theodor-Körner-Str. E5 
Thomasstr. (5) D5 
Turmstr. G5–6 
Uferstr. GH4 
Ulmenweg (1) C5 
Untere Hainstr. (25) F6 
Untere Str. (22) F6 
Vipsburgbrücke G7 
Vorwerk Deschwitz G3 
Wallstr. (13) E6 
Weidatalbrücke G4 
Weststr. (4) D5 
Wiedenstr. G5 
Wiesenstr. E5 
Wilhelm-Faber-Str. F3 
Ziegengäßchen (20) F6 
Zimmerstr. (12) E6 
Zschortaer Weg GH5 
Zu den Kastanien DE5 
Zur Schwedeneiche G4
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Technische Gebäudeausrüstung Heizungs-, Sanitär-, Lüftungs-, Kälteanlagen
Industrierohrleitungsbau Dampf, Kondensat, Druckluft, Kälte
Alternativenergie Wärmepumpen, BHKW, Solar, Biomasseanlagen
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®
Ihr ambulanter Pfl egeservice in

Zeulenroda-Triebes und Umgebung.

Pfl ege, die ankommt …

Erstbesuch • Behandlungspfl ege •Wundversorgung • 
Portversorgung • Grundpfl ege • Ernährung • 
Mobilitätsoptimierung • Prophylaktische Maßnahmen • 
Hauswirtschaftliche Versorgung • Beratungsleistungen • 
Betreuungsleistungen

>>> Das Telefon für Ihre Pfl ege
03 66 28 8 50 13

vida-die-pfl ege.de

vida GmbH
Ambulanter Pfl egedienst

Schleizer Straße 5
07937 Zeulenroda-Triebes

Telefon: 036628 - 85 013
Fax: 036628 - 89 595

E-Mail:  info@vida-die-pfl ege.de
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Ständig krachende Angebote auf unsere Bestseller 
Stadt und Gemeindepläne, Landkreiskarten, Landkreisatlanten, 

Wander- und Radwanderkarten, Lizenzen, Nutzungsrechte, 
Kunstkalender Sächsisches Elbland + Streifzug durch Sachsen, 

wetterfeste Aufstelltafeln, Citypläne, Abreißblöcke usw. 

www.euroverlag.de

QUARTALSKRACHER  
& BESTSELLER
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Federzeichnungen 
von Prof. Manfred Wagner

Sächsisches Elbland – Ein Kalender für das Jahr 2020
In einer Stadt wie Dresden sind schätzungsweise über hundert-
tausend Menschen täglich damit beschäftigt, die Stadt zu ver-
ändern, angefangen mit dem Oberbürgermeister, den Stadt-
verordneten, dem Stadtbauamt, Planungsbüros, Architekten, Bau-
arbeiten usw. Dazu wachsen die Bäume, Wind und Wetter nagen
am Mauerwerk. Täglich verändert sich die Stadt: Häuser werden
gebaut, andere abgerissen, Bäume werden gefällt, andere neu
gepflanzt usw.
Die Zeichnungen für unseren Kalender sind im Laufe der vergan-
genen 60 Jahre entstanden, d. h. viele davon sind historisch
geworden. Es ist deshalb zu empfehlen, die Jahreszahl zu beach-
ten, die auf jedem Blatt vermerkt ist. In einigen wenigen Fällen
wurden Zeichnungen aktualisier.

Titelblatt
Blick über die Elbe
Dresden ist eine schöne Stadt. Die Elbe fließt nicht an ihr vorbei
sondern mitten hindurch – zwischen Altstadt und Neustadt – und
schützt die Stadtansichten vor Verbauung. Paradox ist: die Neu-
stadt ist älter als die Altstadt. Unsere Zeichnung entstand 1983 und
wurde in mehreren Schritten aktualisiert. Der Schlossturm von
Wolf Caspar von Klengel erhielt um 1995 seine Haube zurück, das
Ständehaus sein Dach. Und 1988 ging am Ufer vor dem Italieni-
schen Dörfchen der Theaterkahn vor Anker, der allerdings hin und
wieder verschwindet, um sich auf der Werft einer Kur zu unter-
ziehen.
Unsere Zeichnung zeigt nur einen Ausschnitt der prachtvollen Alt-
städter Stadtsilhouette. Diese erschließt sich am besten auf Spazier-
gängen am Elbufer.

Januar
Sächsische Schweiz • Reinhardtsdorf
Reinhardtsdorf, im Grenzbereich zu Tschechien westlich der Elbe
gelegen, wurde im 14. Jh. als Bauerndorf gegründet. Es weist
Umgebinde- und Fachwerkhäuser auf, vor allem aber eine be-
merkenswerte spätmittelalterliche Kirche mit Torhaus und reicher
Innenausstattung.
Unsere Zeichnung zeigt den Blick vom Wolfsberg her über den
Ort, das dahinterliegende Elbtal und die Schrammsteine jenseits
der Elbe.

Februar
Sächsische Schweiz • Basteifelsen
Die Zeichnung entstand 2015 auf einer Wanderung am linken
Elbufer von Rathen nach Wehlen. Am anderen Ufer türmen sich
die gewaltigen Felsen der Bastei. Auf der Höhe zwischen den
Steinen sehen wir drei Fenster der Gaststätte. Rechts davon
erkennen wir die 200 m über der Elbe gelegene Aussichtsplatt-
form, die jährlich ca. zwei Millionen Besucher anzieht. In der näch-
sten Kluft ist ein Bogen der Basteibrücke zu sehen und weiter
rechts erhebt sich der freistehende Tiedgestein. Auf halber Höhe
verläuft hier die Rahmhanke, ein halsbrecherischer Pfad. Im
Sommer 2016 wurde bei Sanierungsarbeiten festgestellt, dass der
Felsen unterhalb der Aussichtsplattform porös ist, Wasser aufsaugt
und nicht mehr gefestigt werden kann. Seitdem dürfen die
vorderen 10 m der Plattform von Besuchern nicht mehr betreten
werden. Inzwischen gibt es Vorschläge, eine schwebende Platt-
form zu errichten, die den Besuchern wieder eine uneinge-
schränkte Aussicht ermöglicht.

März
Dresden-Pillnitz •Meixmühle im Friedrichsgrund
Auf einer Wanderung von Eschdorf über den Triebenberg in Rich-
tung Pillnitz mussten wir feststellen, dass in den Dörfern die
Gasthöfe ausgestorben sind. Mit knurrendem Magen wanderten
wir weiter, doch siehe da, in der Meixmühle im Friedrichsgrund
war die Tür offen. Von Mittwoch bis Sonntag, von 11 bis 16 Uhr ist
die historische Gaststätte geöffnet. Wir hatten Glück und wurden
gut und freundlich bewirtet. Gestärkt und zufrieden wanderten
wir weiter durch den romantischen Friedrichsgrund nach Pillnitz,
wo die Gastronomie bislang noch kein Problem ist.
Nachträgliche Recherchen ergaben, dass in der Meixmühle 1886,
in der Zeit des Sozialistengesetzes unter Bismarck, August Bebel
insgeheim hier eine Landesdelegiertenkonferenz durchführte.
1895 brannte die Meixmühle ab und wurde mit zahlreichen Zuta-
ten im Zeitgeschmack wieder aufgebaut.

April
Dresden-Pillnitz • Künstliche Ruine
Ab 1720 ließ August der Starke das Wasser- und Bergpalais von
M. D. Pöppelmann erbauen samt Weinbergkirche und Wirt-
schaftsgebäuden. Auch seine Nachfolger nutzten Pillnitz als
Sommerresidenz und erweiterten die Schlossanlagen. Vor allem
Kurfürst Friedrich August III., der zudem im Zeitalter der Romantik
die Umgebung kultivierte, so z. B. den Friedrichsgrund. Auf dem
Berg darüber ließ er 1785 aus Resten einer mittelalterlichen Burg
eine künstliche Ruine mit einem neugotischen Erker errichten.
100 Jahre später entstand auf dem Platz vor der Ruine für König
Johann von Sachsen und seine Frau Amalie ein Denkmal anläss-
lich ihrer Goldenen Hochzeit, die am 10. November 1872 gefeiert
wurde.
Im Jahr 1947 fand vor der Ruine die Schüleraufführung eines Mär-
chens statt, in der meine Frau das Rumpelstilzchen zu spielen hat-
te. Heute ist das Betreten der Ruine wegen Baufälligkeit verboten.

Mai
Dresden-Loschwitz • Villa Fallnichtein
Das Zentrum der Gemeinde Loschwitz ist der Körnerplatz, von
dem neun verschiedene Straßen und Wege abzweigen. Einer
davon ist der Veilchenweg, der in einem Winkel des Platzes steil
bergauf steigt und auf der Hälfte unseres Weges eben weiterführt,
zwischen ehemaligen Weinbergen, die heute bebaut sind mit
villenartigen Gebäuden. Am Ende des Weges prallt der Veilchen-
weg auf die „Villa Fallnichtein“, ehemals das Winzerhaus eines
großen Weinbergs. Seinen Spitznamen erhielt das um 1800 er-
baute Haus aufgrund seines instabilen Aussehens. Es war im Besitz
unterschiedliche Familien, zum Beipiel Calberla, Robert Diez. Um
1930 wurde es gründlich saniert und stabilisiert. Auf der Zeich-
nung, die 1985 entstand, ist rechterhand ein prächtiger Baum zu
sehen, der inzwischen gefällt worden ist.

Juni
Dresden-Loschwitz • Am düsteren Loch
Vom Körnerplatz in Loschwitz führt der Körnerweg rechtselbig in
die Stadt, vorbei am Körnerhaus, in dem Friedrich Schiller 1785
einige Wochen verweilte. Und weiter auf dem ehemaligen
Treidelpfad, der grob gepflastert ist und Radfahrer sowie Fuß-
gänger zur Verzweiflung bringt. Nach etwa einem Kilometer kom-
men wir zum Düsteren Loch, der Mündung des Mondgrund-
baches, die architektonisch gestaltet ist. Das Wasser tritt aus drei
Öffnungen aus, fällt in ein Auffangbecken und fließt unterirdisch
in die Elbe.
Zur Rechten sieht man in der Mauer den düsteren Durchgang
zum Heilstättenweg, der steil bergauf führt. Zur Linken ist in einer
Nische ein Denkmal aufgestellt. Es erinnert an den Oberlandbau-
meister Wolf Caspar von Klengel, den Erbauer des Schlossturmes
und Planer der Dresdner Neustadt, der vor 340 Jahren hier seinen
Weinberg hatte. Hin und wieder gefriert im Winter das Wasser
des Mondgrundbaches zu einem gewaltigen Eiszapfen, der an
der Mauer hängt.

Juli
Dresden-Blasewitz • Schillerplatz • Voigtsche Häuser
Das Dorf Blasewitz, ursprünglich ein Bauerndorf mit acht Höfen,
einem Gasthof und einer Wagenfähre, entwickelte sich 1870 zum
Villenvorort mit höchstem Steuereinkommen und wehrte sich
gegen die Eingemeindung nach Dresden. Mittelpunkt der
Gemeinde war der Schillerplatz, der um 1890 beim Bau der Elb-
brücke, genannt „Blaues Wunder“, eine große Umgestaltung
erfuhr. Die Bauernhöfe mussten der Brückenrampe weichen, die
anschließend mit dreigeschossigen Gründerjahrshäusern bebaut
wurde.
An der Westseite des Platzes entstand in den Jahren 1903–07 eine
eindrucksvolle Häusergruppe, die Voigtschen Häuser. An den fünf-
geschossigen Mittelbau (Hüblerstraße 1) schließen sich beidseitig
zwei viergeschossige Häuser an, alle kräftig gegliedert und mit fei-
nen Bildhauerarbeiten dekoriert. Schöpfer ist der Bildhauer und
Architekt Ernst Hottenroth (1872–1908). Unsere Zeichnung ent-
stand 1989. Rechts am Bildrand ist die viergeschossige Bebauung
weitergeführt worden.
Das linke Voigtsche Haus, Schillerplatz 15, hat inzwischen eine
literarische Bedeutung bekommen. Es spielt in dem Roman
„Die Verteidigung der Kindheit“ von Martin Walser eine Rolle. Hier
verlebte der Hauptheld des Romans, der Sohn des Dentisten
Gustav Moritz Walter Ranft, seine Kindheit.

August
Dresden • Großer Garten • Ostportal
Im Jahr 1676 wurde im Auftrag von Kurfürst Johann Georg II. öst-
lich vor den Mauern der Stadt ein Jagdgarten angelegt auf den
Fluren Strehlener, Grunaer und Striesener Bauern. Am Schnitt-
punkt der Haupt- und Querallee errichtete der Oberlandbaumei-
ster Johann Georg Stracke 1678-83 ein frühbarockes Palais, den
Auftakt des Dresdner Barocks. Unsere Zeichnung zeigt den land-
seitigen Zugang der Hauptallee: Auf hohen Pfeilern sitzen klassi-
sche Liebespaare: Meleager und Atlanta, Venus und Adonis. Auch
am stadtseitigen Eingang der Hauptallee, den heute zwei Prunk-
vasen schmücken, sollen früher klassische Liebespaare auf hohen
Pfeilern gesessen haben: Vertumnus und Pomona sowie Crocus
und Smilax.

September
Dresden-Altstadt • Kreuzkirche
Die Kreuzkirche ist die Hauptpfarrkirche Dresdens und Heimstatt
des Dresdner Kreuzchores. Gegründet wurde sie um 1200 und
1388 neu geweiht als Kirche zum Heiligen Kreuz. 1491 nach Brand
Wiederaufbau. 1579–84 erhielt die Kirche eine imposante Turm-
front auf der Westseite. 1760, während des Siebenjährigen
Krieges, wurde durch preußischen Beschuss der Chor der Kirche
zerstört. Nach Beginn des Aufbaus 1765 stürzte die gewaltige
Westfront ein. Erst um 1800 war die Kirche mit neuem Turm
vollendet. Nach einem Brand 1897 wurde das Innere der Kirche
von den Architekten Schilling und Gräbner durchgreifend um-
gestaltet. 1945 beim Angriff auf Dresden brannte die Kirche
wiederum aus und wurde auf Wunsch des Kreuzkantors Rudolf
Mauersberger im Inneren extrem vereinfacht.
Unsere Zeichnung von 2008 zeigt die Chorseite der Kreuzkirche.
Der Durchblick rechts zum Altmarkt ist inzwischen verbaut, und
auch auf der linken Seite wird zurzeit ein neuer Häuserblock er-
richtet.

Oktober
Dresden-Hellerau
Riemerschmidthäuser „Am Heiderand“
Karl Schmidt, 1873 in Zschopau geboren, erlernte in Chemnitz das
Tischlerhandwerk, ging als Geselle auf Wanderschaft nach Nord-
deutschland, Skandinavien und England, wo er die Gartenstadt-
bewegung kennen lernte, d. h. Arbeiter auf dem Lande in der
Nähe einer Fabrik anzusiedeln.
Nach Deutschland zurückgekehrt, richtete er in Dresden-Laute-
gast eine kleine Tischlerei ein und fertigte Kleinmöbel nach künst-
lerischem Entwurf an. 1902 nahm er Verbindung mit dem Mün-
chner Architekten Richard Riemerschmidt auf. Die Verbindung
erwies sich als erfolgreich und Schmidt plante, eine Möbelfabrik
mit Gartenstadt zu bauen. Er fand in den Hellerbergen nördlich
von Dresden ein geeignetes Gelände, das er von 73 Bauern
erwarb. Riemerschmidt entwarf einen Bebauungsplan mit
geschwungenen Wegen und die Risse für die ersten kleinen
Häuser sowie für die Möbelfabrik.
1909 begannen die Bauarbeiten an der Fabrik. Eine Kunstkommis-
sion schlug den Bau eines Festspielhauses vor, das 1910–1912 von
Heinrich Tessenow errichtet wurde. Und schon im Oktober 1913
traf sich hier die literarische Welt.

November
Dresden-Friedrichstadt • Die Yenidze
Wenn Besucher Dresden in Erwartung weltbekannter Barock-
bauten mit dem Zug über die Elbe fahren und die Altstadt er-
reichen, überrascht sie ein spektakuläres Bauwerk, die Yenidze,
eine pseudoorientalische Moschee, eine ehemalige Zigaretten-
fabrik, erbaut in den Jahren 1907-1909 von dem Unternehmer
Hugo Zietz nach Plänen des Architekten Martin Hammitzsch, der
bei seinen Fachkollegen heftigen Widerspruch erregte und aus
dem Architektenverband ausgeschlossen wurde. Die Yenidze ist
einer der ersten Stahlbetonskelettbauten Deutschlands. 1945 beim
Bombenangriff auf Dresden wurde der Südflügel der Yenidze
beschädigt. Nach 1994 erfolgte der Wiederaufbau. Heute dient
die Yenidze als Bürogebäude. Im Kuppelbau wurde eine Gast-
stätte untergebracht. Die darüber liegende Kuppel dient heute für
Ausstellungen und Veranstaltungen, unter anderem Märchen-
lesungen für Kinder.

Dezember
Radebeul-Naundorf • Dorfanger
Im Jahr 1935 wurden am Fuße der Lößnitzhänge neun Gemein-
den zur Stadt Radebeul zusammengefasst. Am westlichen Ende
der 6 km langen Stadt befinden sich zwei bemerkenswerte
Dörfer, der Rundling Zitzschewig und das Angerdorf Naundorf.
Die Gemeindeflur von Naundorf wird heute durch die Bahnlinie
geteilt, die nördlich des Dorfes verläuft. Jenseits des Bahndammes
liegen Gärtnereien und an den Lößnitzhängen Weinberge.
Unsere Zeichnung von 1975 zeigt die Ostseite des Dorfangers.
Hier sind die Hofstellen sehr schmal bemessen. Die Häusergiebel
und die Tore drängeln sich. Dahinter liegen schmale Höfe, in
denen wir schon Weinfeste erleben konnten. In der Mitte des
Angers befindet sich der Dorfteich. Anzumerken ist noch, dass hier
die Bäume inzwischen sehr gewachsen sind.

Über den Zeichner
Manfred Wagner zeichnet seit über fünfzig Jahren Architektur.
Geboren 1934 in Zettlitz bei Rochlitz, verlebte er seine Kinderjahre
im Muldental., das geprägt wird von einer tausendjährigen Ge-
schichte, von vielfältiger Landschaft, alten Städten, Burgen und
Schlössern, technischen Denkmalen und einem besonderen
Werkstein, dem roten Porphyrtuff des Rochlitzer Berges. In den
fünfziger Jahren studierte er an der Technischen Hochschule in
Dresden Architektur und erhielt Unterricht im Zeichnen und
Malen bei Heinz Röcke und Professor Georg Nerlich. Nach dem
Studium war er als Assistent an der TU Dresden tätig, anfangs im
Freihandzeichnen, später in der Entwurfslehre und in der Denk-
malpflege. Von 1992 bis 1999 hatte er an der Technischen
Universität Dresden die Professur „Grundlagen des Entwerfens“
inne. Zahlreiche Reisen führten ihn durch Sachsen und Böhmen
und nach 1990 vor allem nach Italien und Westdeutschland.
Dabei entstand eine große Zahl von Architekturzeichnungen. Die
Zeichnung dient ihm in erster Linie dazu, ein Bauwerk intensiv
und systematisch zu betrachten, zu erleben. Darüber hinaus
fanden die Blätter ihren Niederschlag in mehreren Veröffent-
lichungen: in einer Sammelmappe „Dresden und Umge-
bung“(1988), in einem Bildband „Pirna und Umgebung“, 1993
herausgegeben vom Kuratorium Atstadt Pirna, im Rahmen von
Denkmallisten sächsischer Kreise, die von 1982 bis 1992 in den
„Sächsischen Heimatblättern“ veröffentlich wurden, sowie seit
1998 in Kalendern des KDI Euroverlag e. K.
2016 erschien der Band „Aus Böhmen, Mähren und der Slowakei“,
wiederum herausgegeben vom Kuratorium Altstadt Pirna.
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Sächsisches Elbland – Ein Kalender für das Jahr 2020
In einer Stadt wie Dresden sind schätzungsweise über hundert-
tausend Menschen täglich damit beschäftigt, die Stadt zu ver-
ändern, angefangen mit dem Oberbürgermeister, den Stadt-
verordneten, dem Stadtbauamt, Planungsbüros, Architekten, Bau-
arbeiten usw. Dazu wachsen die Bäume, Wind und Wetter nagen
am Mauerwerk. Täglich verändert sich die Stadt: Häuser werden
gebaut, andere abgerissen, Bäume werden gefällt, andere neu
gepflanzt usw.
Die Zeichnungen für unseren Kalender sind im Laufe der vergan-
genen 60 Jahre entstanden, d. h. viele davon sind historisch
geworden. Es ist deshalb zu empfehlen, die Jahreszahl zu beach-
ten, die auf jedem Blatt vermerkt ist. In einigen wenigen Fällen
wurden Zeichnungen aktualisier.

Titelblatt
Blick über die Elbe
Dresden ist eine schöne Stadt. Die Elbe fließt nicht an ihr vorbei
sondern mitten hindurch – zwischen Altstadt und Neustadt – und
schützt die Stadtansichten vor Verbauung. Paradox ist: die Neu-
stadt ist älter als die Altstadt. Unsere Zeichnung entstand 1983 und
wurde in mehreren Schritten aktualisiert. Der Schlossturm von
Wolf Caspar von Klengel erhielt um 1995 seine Haube zurück, das
Ständehaus sein Dach. Und 1988 ging am Ufer vor dem Italieni-
schen Dörfchen der Theaterkahn vor Anker, der allerdings hin und
wieder verschwindet, um sich auf der Werft einer Kur zu unter-
ziehen.
Unsere Zeichnung zeigt nur einen Ausschnitt der prachtvollen Alt-
städter Stadtsilhouette. Diese erschließt sich am besten auf Spazier-
gängen am Elbufer.

Januar
Sächsische Schweiz • Reinhardtsdorf
Reinhardtsdorf, im Grenzbereich zu Tschechien westlich der Elbe
gelegen, wurde im 14. Jh. als Bauerndorf gegründet. Es weist
Umgebinde- und Fachwerkhäuser auf, vor allem aber eine be-
merkenswerte spätmittelalterliche Kirche mit Torhaus und reicher
Innenausstattung.
Unsere Zeichnung zeigt den Blick vom Wolfsberg her über den
Ort, das dahinterliegende Elbtal und die Schrammsteine jenseits
der Elbe.

Februar
Sächsische Schweiz • Basteifelsen
Die Zeichnung entstand 2015 auf einer Wanderung am linken
Elbufer von Rathen nach Wehlen. Am anderen Ufer türmen sich
die gewaltigen Felsen der Bastei. Auf der Höhe zwischen den
Steinen sehen wir drei Fenster der Gaststätte. Rechts davon
erkennen wir die 200 m über der Elbe gelegene Aussichtsplatt-
form, die jährlich ca. zwei Millionen Besucher anzieht. In der näch-
sten Kluft ist ein Bogen der Basteibrücke zu sehen und weiter
rechts erhebt sich der freistehende Tiedgestein. Auf halber Höhe
verläuft hier die Rahmhanke, ein halsbrecherischer Pfad. Im
Sommer 2016 wurde bei Sanierungsarbeiten festgestellt, dass der
Felsen unterhalb der Aussichtsplattform porös ist, Wasser aufsaugt
und nicht mehr gefestigt werden kann. Seitdem dürfen die
vorderen 10 m der Plattform von Besuchern nicht mehr betreten
werden. Inzwischen gibt es Vorschläge, eine schwebende Platt-
form zu errichten, die den Besuchern wieder eine uneinge-
schränkte Aussicht ermöglicht.

März
Dresden-Pillnitz •Meixmühle im Friedrichsgrund
Auf einer Wanderung von Eschdorf über den Triebenberg in Rich-
tung Pillnitz mussten wir feststellen, dass in den Dörfern die
Gasthöfe ausgestorben sind. Mit knurrendem Magen wanderten
wir weiter, doch siehe da, in der Meixmühle im Friedrichsgrund
war die Tür offen. Von Mittwoch bis Sonntag, von 11 bis 16 Uhr ist
die historische Gaststätte geöffnet. Wir hatten Glück und wurden
gut und freundlich bewirtet. Gestärkt und zufrieden wanderten
wir weiter durch den romantischen Friedrichsgrund nach Pillnitz,
wo die Gastronomie bislang noch kein Problem ist.
Nachträgliche Recherchen ergaben, dass in der Meixmühle 1886,
in der Zeit des Sozialistengesetzes unter Bismarck, August Bebel
insgeheim hier eine Landesdelegiertenkonferenz durchführte.
1895 brannte die Meixmühle ab und wurde mit zahlreichen Zuta-
ten im Zeitgeschmack wieder aufgebaut.

April
Dresden-Pillnitz • Künstliche Ruine
Ab 1720 ließ August der Starke das Wasser- und Bergpalais von
M. D. Pöppelmann erbauen samt Weinbergkirche und Wirt-
schaftsgebäuden. Auch seine Nachfolger nutzten Pillnitz als
Sommerresidenz und erweiterten die Schlossanlagen. Vor allem
Kurfürst Friedrich August III., der zudem im Zeitalter der Romantik
die Umgebung kultivierte, so z. B. den Friedrichsgrund. Auf dem
Berg darüber ließ er 1785 aus Resten einer mittelalterlichen Burg
eine künstliche Ruine mit einem neugotischen Erker errichten.
100 Jahre später entstand auf dem Platz vor der Ruine für König
Johann von Sachsen und seine Frau Amalie ein Denkmal anläss-
lich ihrer Goldenen Hochzeit, die am 10. November 1872 gefeiert
wurde.
Im Jahr 1947 fand vor der Ruine die Schüleraufführung eines Mär-
chens statt, in der meine Frau das Rumpelstilzchen zu spielen hat-
te. Heute ist das Betreten der Ruine wegen Baufälligkeit verboten.

Mai
Dresden-Loschwitz • Villa Fallnichtein
Das Zentrum der Gemeinde Loschwitz ist der Körnerplatz, von
dem neun verschiedene Straßen und Wege abzweigen. Einer
davon ist der Veilchenweg, der in einem Winkel des Platzes steil
bergauf steigt und auf der Hälfte unseres Weges eben weiterführt,
zwischen ehemaligen Weinbergen, die heute bebaut sind mit
villenartigen Gebäuden. Am Ende des Weges prallt der Veilchen-
weg auf die „Villa Fallnichtein“, ehemals das Winzerhaus eines
großen Weinbergs. Seinen Spitznamen erhielt das um 1800 er-
baute Haus aufgrund seines instabilen Aussehens. Es war im Besitz
unterschiedliche Familien, zum Beipiel Calberla, Robert Diez. Um
1930 wurde es gründlich saniert und stabilisiert. Auf der Zeich-
nung, die 1985 entstand, ist rechterhand ein prächtiger Baum zu
sehen, der inzwischen gefällt worden ist.

Juni
Dresden-Loschwitz • Am düsteren Loch
Vom Körnerplatz in Loschwitz führt der Körnerweg rechtselbig in
die Stadt, vorbei am Körnerhaus, in dem Friedrich Schiller 1785
einige Wochen verweilte. Und weiter auf dem ehemaligen
Treidelpfad, der grob gepflastert ist und Radfahrer sowie Fuß-
gänger zur Verzweiflung bringt. Nach etwa einem Kilometer kom-
men wir zum Düsteren Loch, der Mündung des Mondgrund-
baches, die architektonisch gestaltet ist. Das Wasser tritt aus drei
Öffnungen aus, fällt in ein Auffangbecken und fließt unterirdisch
in die Elbe.
Zur Rechten sieht man in der Mauer den düsteren Durchgang
zum Heilstättenweg, der steil bergauf führt. Zur Linken ist in einer
Nische ein Denkmal aufgestellt. Es erinnert an den Oberlandbau-
meister Wolf Caspar von Klengel, den Erbauer des Schlossturmes
und Planer der Dresdner Neustadt, der vor 340 Jahren hier seinen
Weinberg hatte. Hin und wieder gefriert im Winter das Wasser
des Mondgrundbaches zu einem gewaltigen Eiszapfen, der an
der Mauer hängt.

Juli
Dresden-Blasewitz • Schillerplatz • Voigtsche Häuser
Das Dorf Blasewitz, ursprünglich ein Bauerndorf mit acht Höfen,
einem Gasthof und einer Wagenfähre, entwickelte sich 1870 zum
Villenvorort mit höchstem Steuereinkommen und wehrte sich
gegen die Eingemeindung nach Dresden. Mittelpunkt der
Gemeinde war der Schillerplatz, der um 1890 beim Bau der Elb-
brücke, genannt „Blaues Wunder“, eine große Umgestaltung
erfuhr. Die Bauernhöfe mussten der Brückenrampe weichen, die
anschließend mit dreigeschossigen Gründerjahrshäusern bebaut
wurde.
An der Westseite des Platzes entstand in den Jahren 1903–07 eine
eindrucksvolle Häusergruppe, die Voigtschen Häuser. An den fünf-
geschossigen Mittelbau (Hüblerstraße 1) schließen sich beidseitig
zwei viergeschossige Häuser an, alle kräftig gegliedert und mit fei-
nen Bildhauerarbeiten dekoriert. Schöpfer ist der Bildhauer und
Architekt Ernst Hottenroth (1872–1908). Unsere Zeichnung ent-
stand 1989. Rechts am Bildrand ist die viergeschossige Bebauung
weitergeführt worden.
Das linke Voigtsche Haus, Schillerplatz 15, hat inzwischen eine
literarische Bedeutung bekommen. Es spielt in dem Roman
„Die Verteidigung der Kindheit“ von Martin Walser eine Rolle. Hier
verlebte der Hauptheld des Romans, der Sohn des Dentisten
Gustav Moritz Walter Ranft, seine Kindheit.

August
Dresden • Großer Garten • Ostportal
Im Jahr 1676 wurde im Auftrag von Kurfürst Johann Georg II. öst-
lich vor den Mauern der Stadt ein Jagdgarten angelegt auf den
Fluren Strehlener, Grunaer und Striesener Bauern. Am Schnitt-
punkt der Haupt- und Querallee errichtete der Oberlandbaumei-
ster Johann Georg Stracke 1678-83 ein frühbarockes Palais, den
Auftakt des Dresdner Barocks. Unsere Zeichnung zeigt den land-
seitigen Zugang der Hauptallee: Auf hohen Pfeilern sitzen klassi-
sche Liebespaare: Meleager und Atlanta, Venus und Adonis. Auch
am stadtseitigen Eingang der Hauptallee, den heute zwei Prunk-
vasen schmücken, sollen früher klassische Liebespaare auf hohen
Pfeilern gesessen haben: Vertumnus und Pomona sowie Crocus
und Smilax.

September
Dresden-Altstadt • Kreuzkirche
Die Kreuzkirche ist die Hauptpfarrkirche Dresdens und Heimstatt
des Dresdner Kreuzchores. Gegründet wurde sie um 1200 und
1388 neu geweiht als Kirche zum Heiligen Kreuz. 1491 nach Brand
Wiederaufbau. 1579–84 erhielt die Kirche eine imposante Turm-
front auf der Westseite. 1760, während des Siebenjährigen
Krieges, wurde durch preußischen Beschuss der Chor der Kirche
zerstört. Nach Beginn des Aufbaus 1765 stürzte die gewaltige
Westfront ein. Erst um 1800 war die Kirche mit neuem Turm
vollendet. Nach einem Brand 1897 wurde das Innere der Kirche
von den Architekten Schilling und Gräbner durchgreifend um-
gestaltet. 1945 beim Angriff auf Dresden brannte die Kirche
wiederum aus und wurde auf Wunsch des Kreuzkantors Rudolf
Mauersberger im Inneren extrem vereinfacht.
Unsere Zeichnung von 2008 zeigt die Chorseite der Kreuzkirche.
Der Durchblick rechts zum Altmarkt ist inzwischen verbaut, und
auch auf der linken Seite wird zurzeit ein neuer Häuserblock er-
richtet.

Oktober
Dresden-Hellerau
Riemerschmidthäuser „Am Heiderand“
Karl Schmidt, 1873 in Zschopau geboren, erlernte in Chemnitz das
Tischlerhandwerk, ging als Geselle auf Wanderschaft nach Nord-
deutschland, Skandinavien und England, wo er die Gartenstadt-
bewegung kennen lernte, d. h. Arbeiter auf dem Lande in der
Nähe einer Fabrik anzusiedeln.
Nach Deutschland zurückgekehrt, richtete er in Dresden-Laute-
gast eine kleine Tischlerei ein und fertigte Kleinmöbel nach künst-
lerischem Entwurf an. 1902 nahm er Verbindung mit dem Mün-
chner Architekten Richard Riemerschmidt auf. Die Verbindung
erwies sich als erfolgreich und Schmidt plante, eine Möbelfabrik
mit Gartenstadt zu bauen. Er fand in den Hellerbergen nördlich
von Dresden ein geeignetes Gelände, das er von 73 Bauern
erwarb. Riemerschmidt entwarf einen Bebauungsplan mit
geschwungenen Wegen und die Risse für die ersten kleinen
Häuser sowie für die Möbelfabrik.
1909 begannen die Bauarbeiten an der Fabrik. Eine Kunstkommis-
sion schlug den Bau eines Festspielhauses vor, das 1910–1912 von
Heinrich Tessenow errichtet wurde. Und schon im Oktober 1913
traf sich hier die literarische Welt.

November
Dresden-Friedrichstadt • Die Yenidze
Wenn Besucher Dresden in Erwartung weltbekannter Barock-
bauten mit dem Zug über die Elbe fahren und die Altstadt er-
reichen, überrascht sie ein spektakuläres Bauwerk, die Yenidze,
eine pseudoorientalische Moschee, eine ehemalige Zigaretten-
fabrik, erbaut in den Jahren 1907-1909 von dem Unternehmer
Hugo Zietz nach Plänen des Architekten Martin Hammitzsch, der
bei seinen Fachkollegen heftigen Widerspruch erregte und aus
dem Architektenverband ausgeschlossen wurde. Die Yenidze ist
einer der ersten Stahlbetonskelettbauten Deutschlands. 1945 beim
Bombenangriff auf Dresden wurde der Südflügel der Yenidze
beschädigt. Nach 1994 erfolgte der Wiederaufbau. Heute dient
die Yenidze als Bürogebäude. Im Kuppelbau wurde eine Gast-
stätte untergebracht. Die darüber liegende Kuppel dient heute für
Ausstellungen und Veranstaltungen, unter anderem Märchen-
lesungen für Kinder.

Dezember
Radebeul-Naundorf • Dorfanger
Im Jahr 1935 wurden am Fuße der Lößnitzhänge neun Gemein-
den zur Stadt Radebeul zusammengefasst. Am westlichen Ende
der 6 km langen Stadt befinden sich zwei bemerkenswerte
Dörfer, der Rundling Zitzschewig und das Angerdorf Naundorf.
Die Gemeindeflur von Naundorf wird heute durch die Bahnlinie
geteilt, die nördlich des Dorfes verläuft. Jenseits des Bahndammes
liegen Gärtnereien und an den Lößnitzhängen Weinberge.
Unsere Zeichnung von 1975 zeigt die Ostseite des Dorfangers.
Hier sind die Hofstellen sehr schmal bemessen. Die Häusergiebel
und die Tore drängeln sich. Dahinter liegen schmale Höfe, in
denen wir schon Weinfeste erleben konnten. In der Mitte des
Angers befindet sich der Dorfteich. Anzumerken ist noch, dass hier
die Bäume inzwischen sehr gewachsen sind.

Über den Zeichner
Manfred Wagner zeichnet seit über fünfzig Jahren Architektur.
Geboren 1934 in Zettlitz bei Rochlitz, verlebte er seine Kinderjahre
im Muldental., das geprägt wird von einer tausendjährigen Ge-
schichte, von vielfältiger Landschaft, alten Städten, Burgen und
Schlössern, technischen Denkmalen und einem besonderen
Werkstein, dem roten Porphyrtuff des Rochlitzer Berges. In den
fünfziger Jahren studierte er an der Technischen Hochschule in
Dresden Architektur und erhielt Unterricht im Zeichnen und
Malen bei Heinz Röcke und Professor Georg Nerlich. Nach dem
Studium war er als Assistent an der TU Dresden tätig, anfangs im
Freihandzeichnen, später in der Entwurfslehre und in der Denk-
malpflege. Von 1992 bis 1999 hatte er an der Technischen
Universität Dresden die Professur „Grundlagen des Entwerfens“
inne. Zahlreiche Reisen führten ihn durch Sachsen und Böhmen
und nach 1990 vor allem nach Italien und Westdeutschland.
Dabei entstand eine große Zahl von Architekturzeichnungen. Die
Zeichnung dient ihm in erster Linie dazu, ein Bauwerk intensiv
und systematisch zu betrachten, zu erleben. Darüber hinaus
fanden die Blätter ihren Niederschlag in mehreren Veröffent-
lichungen: in einer Sammelmappe „Dresden und Umge-
bung“(1988), in einem Bildband „Pirna und Umgebung“, 1993
herausgegeben vom Kuratorium Atstadt Pirna, im Rahmen von
Denkmallisten sächsischer Kreise, die von 1982 bis 1992 in den
„Sächsischen Heimatblättern“ veröffentlich wurden, sowie seit
1998 in Kalendern des KDI Euroverlag e. K.
2016 erschien der Band „Aus Böhmen, Mähren und der Slowakei“,
wiederum herausgegeben vom Kuratorium Altstadt Pirna.

Copyright
Herausgeber: Heidemarie Kaiser · Euroverlag · www.euroverlag.de
Zeichnungen und Texte: Prof. Manfred Wagner
ISBN 978–3–942583–62–6

Deckblatt Kalender *

Monatsblätter Kalender *

Kalenderrücken mit Beschreibung der Kalendermotive
mit Werbefläche *
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Hier könnten Ihre
Firmenangaben stehen

Hier könnten Ihre
Leistungen stehen

Ihr
Logo

Ihr
Logo

Kalender mit Werbefläche
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* Kalendarium und Beschreibungen sind Muster aus vergangenen Kalendern
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Mückernsche Str. E2 

Mühlenweg E2 
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Nordrand F3 
Pappelallee EF2 
Pfarrgasse (2) F3–4 
Ronneburger Str. FG3–4 
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Südrand F4 
Übelsplatz F4 
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Korbußen  
Am Steig D5 
An der Marktbrücke C7 
Bikarstr. C7 
Grobsdorfer Str. C7 
Heidelbergstr. D7 
Hinterm Dorf CD5–6 
Korbußener Chaussee  
CDE5–7 
Mittelstr. D7 
Mückernscher Weg D5 
Weidenring D7 
Wiesenring CD6–7 
Zu den Wettelwiesen C6–
7

Verwaltungsgemeinschaft 

„Am Brahmetal“

Die Verwaltungsgemeinschaft „Am Brahmetal“ mit den Gemeinden Bethen hau-
sen (mit dem Ortsteil Caasen), Brahmenau (mit den Orts teilen Zschippach und 
Wüstenhain), Großenstein (mit den Ortsteilen Baldenhain, Mückern und Nauen-
dorf), Hirschfeld, Korbußen, Pölzig (mit den Ortsteilen Beiersdorf, Sachsenroda 
und Wüstenroda), Reichstädt (mit dem Ortsteil Frankenau) und Schwaara 
besteht seit 1995 und umfasst 5173 ha. Innerhalb dieser acht Gemeinden leben 
ca. 4600 Einwohner.  
Die Gemeinden selbst sind eigenständig und lassen ihre Verwaltungsaufgaben 
durch die Verwaltungsgemeinschaft wahrnehmen. Der Verwaltungssitz befindet 
sich in Großenstein. Jede Ge meinde hat einen ehrenamtlichen Bürgermeister.  
In Großenstein lädt das „Schusterhaus“, ein denkmalgeschütztes Ge bäude aus 
dem Jahr 1755, welches zu den Kulturdenkmalen des Freistaates Thüringen 
gehört und als Museum genutzt wird, zu einem Spaziergang in die Vergangen-
heit ein. In Pölzig wird das alte Schloss durch den Heimatverein als Vereins- und 
Begegnungsstätte genutzt.  
In Brahmenau, Großenstein, Korbußen und Pölzig wird eine Kinder tagesstätte 
durch die jeweilige Gemeinde betrieben, in denen alle Kinder der VG ab vollen-
detem 1. Lebensjahr bis zum Schul eintritt betreut werden können. Alle Grund-
schüler besuchen die Grundschule in Brahmenau, die Realschüler werden in 
Ronneburg unterrichtet. In der Stadt Gera kann ein Gymnasium besucht werden. 
Zwei Busunternehmen verkehren mehrmals täglich zwischen den Gemeinden 
und den Städten Gera und Ronneburg. In der Gemeinde Pölzig betreibt die Spar-
kasse Gera-Greiz eine Filiale. In mehreren Ge meinden un terhält die Deutsche 
Post Servicestellen. Drei Zahnärzte, drei allgemeine Ärzte, zwei Physiotherapien 

sowie zwei Apotheken im Gebiet der VG sichern die ärztliche Betreuung. In 
Großenstein und Pölzig gibt es mehrere größere und kleinere Einkaufsmöglich-
keiten für den täglichen Bedarf, z. B. Fleischer, Bäcker und Supermarkt. Die 
kleineren Gemeinden werden von Fleischer und Bäcker mobil versorgt. Mehrere 
gemütliche Gaststätten und Pensionen bieten gute Einkehr- und Übernachtungs-
möglichkeiten und laden zum Verweilen ein. In Reichstädt befindet sich eine 
Kegelbahn. 
Die Gemeinden sind durch eine Mischnutzung geprägt. Mehrere Landwirte und 
Agrargenossenschaften bewirtschaften die Ackerflächen und betreiben Tier hal-
tung, in den Gemeinden existieren kleinere Handwerksbetriebe und in den drei 
ausgewiesenen Gewerbegebieten haben sich die verschiedensten Gewerke und 
Händler angesiedelt. Mehrere neue Wohngebiete wurden erschlossen und bezo-
gen. 
In den einzelnen Gemeinden herrscht ein reges Vereinsleben, z. B. mehrere  
Feuerwehrvereine, Sport- und Reitvereine, Karnevalsverein und Vereine, die die 
Traditionen pflegen und das kulturelle Leben in den Gemeinden erheblich  
prägen und jährlich kulturelle Akzente setzen. Den Senioren der Gemeinden  
werden regelmäßige Seniorenveranstaltungen angeboten, die auch rege genutzt 
werden. 
Das ländliche Flair einerseits und die gleichzeitige Nähe des Ober zentrums Gera 
haben aus den acht Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft „Am Brahmetal“ 
einen Anziehungspunkt für Städter und einen Anreiz für das Bleiben in den 
Gemeinden geschaffen.

Verwaltungsgemeinschaft „Am Brahmetal“ 
Dorfstraße 17 · 07580 Großenstein 
Telefon 036602 3320 · Fax 036602 33233 
E-Mail: vg.brahmetal@t-online.de · Internet: www.vg-brahmetal.de

Blick ins Brahmetal

Das Verwaltungsgebäude in Großenstein
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Straßenverzeichnis  
 
Münchenbernsdorf Adolf-
Damaschke-Str. D2 
Akazienstr. D3 
Alfred-Brehm-Str. DE2 
Am Eichberg E2 
Am Hopfenberg (1) EF3 
Am Stadtpark D3 
An der Liegend (2) EF3 
August-Bebel-Str. C3 
Bahnhofstr. D2–3 
Bergstr. E2 
Birkenweg D2–3 
Breite Str. DE2 
Brühl (3) E3 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. (7) 
EF3 
Eichertstr. E3–4 
Friedhofstr. DE2 
Friedrich-Fröbel-Str. (13) 
D2 
Friedrich-Ludwig-Jahn-
Str. E3 
Gabelsbergerstr. E3 
Gartenstr. D2 
Geraer Str. E2 
Gerbergasse E2–3 
Geschwister-Scholl-Str. 
D3 
Goethestr. D2 

Großbockaer Str. EF2 
Hinter der Mauer (12) D2 
Hohe Str. E3 
Hospitalstr. E2 
Jenaer Str. CD3 
Karl-Liebknecht-Str. DE2–
3 
Karl-Marx-Platz (4) EF3 
Kirchgasse (11) D1 
Kirchtal DE2 
Kleinbernsdorfer Str. E1 
Kleinbockaer Str. EF2–3 
Kleine Schloßstr. DE2 
Kurze Str. E2 
Langer Weg E3 
Markt DE2 
Marktstr. (10) D1 
Neuer Weg CD3 
Nordstr. D2 
Querstr. D2 
Reichertsberg D3 
Rodaer Str. DE2 
Roter Hof E2–3 
Schenkgasse (9) D1 
Schillerplatz (6) EF3 
Schloßstr. (5) E3 
Schöne Aussicht E3 
Tautendorfer Weg CD2 
Teichhäuser D2 
Thomas-Müntzer-Str. D2 
Untere Bachgasse (8) 

EF3 
Waldstr. D2–3 
Weidaer Str. D3 
Weidaer Weg E2–3 
Wiesenstr. E2 
Windmühlenstr. D2 
 
OT Bocka 
Am Höllenberg (1) H2 
Auf dem Scheitberge H4 
 
OT Hundhaupten  
Am Orchideengrund 
An der Haardt 
Dorfstr. 
 
OT Lederhose  
Am Hopfenberg BCD4–5 
Buchenstr. C4–5 
Dorfstr. C5 
Eichenstr. BC4 
Hauptstr. CD5 
Kastanienstr. C4–5 
Lindenstr. CD4–5 
Neuensorga AB4–5 
Siedlung B5 
Weidaer Str. D4–5 
 
OT Zedlitz  
Dorfstr.
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